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Rodung Hecke

Ausbau eines Gehweges
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N1

WA

THb   6,80m

FH    9,00m

GRZ GFZ

0,4

0,7

SD, PD, abges. PD

E

O

DN 0° - 5°

N1 - Allgem. Wohngebiet

 FÜR N1 GILT:

Wohneinheiten: max. 2WE / Einzelhaus

Zahl der Stellplätze: 2 Stellplätze je WE

Bezugspunkt für die Traufhöhe und Firsthöhe ist die

Oberkante der angrenzenden Straßenverkehrsfläche

im Mittel der Gebäudelänge/-tiefe.

Die Traufhöhe und Firsthöhe wird gemessen im

Schnittpunkt der aufgehenden Außenwand mit

der äußeren Dachhaut.

SYSTEMSCHNITT A-A

Firsthöhe max. 9,00m

Absolute Höhe

OK Fertigdecke Straße

Absolute Höhe
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WHt    9,50m

WHb   7,50m

Bezugspunkt für die Wandhöhe ist die Oberkante

des fertigen Geländes.

II

DN 10° - 45°

FD,

N2

nur

Garagen

TH    3,50m

FH    6,00m

GRZ GFZ

0,6

0,7

FD, PD

O

DN 0° - 30°

Garagen

OK Fertigdecke Straße

N2 - Garagen

Absolute Höhe

Absolute Höhe

SYSTEMSCHNITT A-A

 FÜR N2 GILT:

nur Garagen:

Bezugspunkt für die Traufhöhe und Firsthöhe ist die

Oberkante der angrenzenden Straßenverkehrsfläche

im Mittel der Gebäudelänge/-tiefe.

Die Traufhöhe und Firsthöhe wird gemessen im

Schnittpunkt der aufgehenden Außenwand mit

der äußeren Dachhaut.
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Dezimal im Kreis, als Höchstmaß; z.B. 0,8

Geschossflächenzahl (GFZ)

Allgemeine Wohngebiete ( § 4 BauNVO )

1.1 Art der baulichen Nutzung ( § 9 Abs. 1 Nr.1 BauGB )

1.0  FESTSETZUNGEN

ZEICHENERKLÄRUNG ( LEGENDE )

WA

1.2 Maß der baulichen Nutzung ( § 9 Abs. 1 Nr.1 BauGB; §16 BauNVO )

0,7

Grundflächenzahl (GRZ)

Dezimalzahl; z.B. 0,40,4

Höhe baulicher Anlagen in ....m über einem Bezugspunkt

Siehe Nutzungsschablone, Planteil und textliche

Feststzungen zum Bebauungsplan

Traufhöhe, zB. 3,50m als HöhstmaßTH

Traufhöhe bergseits, zB. 6,20m als HöhstmaßTHb

Firsthöhe, zB. 9,00m als HöhstmaßFH

Definition Bezugspunkt für Traufhöhen:

THb   Traufhöhe bergseits

nur Einzelhäuser zulässig

Offene Bauweise

1.3 Bauweisen, Baulinien, Baugrenzen

E

Baugrenze

überbaubare Grundstücksfläche

nicht überbaubare Grundstücksfläche

O

Nutzungsschablone ( lfd.Nr. ) mit AngabenN1

( § 9 Abs. 1 Nr.2 BauGB; §§22 und 23 BauNVO )

Zahl der Vollgeschosse

als Höchstmaß, römische Ziffer; z.B. IIII

Verkehrsflächen besonderer Zweckbesteimmung

Straßenbegrenzungslinie

1.4 Verkehrsflächen ( § 9 Abs. 1 Nr.11 und Abs. 6 BauGB )

Zweckbestimmung: Verkehrsberuhigter BereichVB

Grünflächen

1.6 Grünflächen ( § 9 Abs. 1 Nr.15 und Abs. 6 BauGB )

Grenze des räumlichen Geltungsbereich des

Bebauungsplans " Dreibrunnen "

2.0 Sonstige Planzeichen

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung, wie Abgrenzung

des Maßes der Nutzung innerhalb eines Baugebietes

Flurstücksnummern

Flurstücksgrenzen

4.0 Bestand

Bestehende Hauptgebäude mit Hausnummern

Bestehende sonstige bauliche Anlagen

26

Vorschlag Grundstücksteilung

5.0 Hinweise

Firstrichtung

Freifläche für eventuellen späteren Ausbau eines Gehweges

Umgrenzung Ausgleichsfläche

Einfahrtbereich

Einfahrt

1.5 Ein- bzw. Ausfahrten und Anschluß

Bereich ohne Ein- und Ausfahrt

PLANUNG:

MASZSTAB: 1:500 DATUM: 15.09.2016

Rechtsplan gem. §10 Abs.1 BauGB

BEBAUUNGSPLAN: DREIBRUNNEN, OTTERBERG, 1 : 500
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